
CHAM. Mit dem Bayerischen Defilier-
marsch, intoniert von einer Blaskapel-
le, überraschten die Schützen Paul
Schrauf zu seinem 70. Geburtstag.
Stellvertretendem Gauschützenmeis-
ter Thomas Platzer blieb es vorbehal-
ten, die Glückwünsche des Schützen-
gaues zu überbringen. Er erinnerte,
was allen Schützen an „unserem Gau-
schützenmeister“ lieb und wichtig sei.
Er lebe vor, was es heiße Schützen-
freund und Schützenbruder in der gro-
ßen Schützenfamilie zu sein. Er verste-
he es, alle gleichermaßen fair und res-
pektvoll zu behandeln und schaffe da-
durch eine angenehme Atmosphäre
im Schützengau, die in hohem Maße
zum Zusammenhalt und der Zusam-
menarbeit der Vereine beitrage.

Der Redner verwies aber auch dar-
auf, dass Paul Schrauf auch anders sein
könne und z. B. bei OSB-Schützenta-
gen unliebsame Dinge anspreche und
seineMeinung vehement vertrete.

Nichtsdestotrotz werde dafür der
Cham Schützengau von anderen Gau-
en immer wieder beneidet. Er könne
auch ein „Machtwort“ sprechen und
die Vereine mit Nachdruck an die Teil-
nahme der Gauveranstaltungen erin-
nern. „Hauptsächlich fühlt sich Paul
Schrauf bei seinen Schützen draußen
in den Vereinen am wohlsten“, beton-
te Platzer und rief die Teilnahme bei
den Preisschießen und Festen als oft-
maliger Schirmherr, sowie bei den Jah-
reshauptversammlungen in Erinne-
rung. „Danke für den unermüdlichen
Einsatz für das Schützenwesen“, sagte
Platzer, verbunden mit dem Dank an
die Familie und Ehefrau Erna. Der Red-

ner überreichte eine Chronik aller 31
Vereine des Gaues sowie ein Unikat
des Ehrenteller des Gaues mit Wid-
mung. Die Gaujugendleitung, ange-
führt von Matthias Heimerl, gratulier-
te mit Präsenten. Während vorm Lo-
kal Böllerschützen ihre Salve zu Ehren
des Jubilars abschossen, lud Schrauf al-
le zumWeißwurstessen ein. (cft)

Chronik für Paul Schrauf
GEBURTSTAG Jubilar von den
Schützen reich beschenkt

Mit Präsenten gratulierten die stellvertretenden Gauschützenmeister Winfried
Steinmann (l.) Thomas Platzer (2. v. l.), Christoph Kuchenreuter (r.) und Gauju-
gendleiter Matthias Heimerl (2.v. r.) Paul Schrauf (m.) zum 70. Foto: cft
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CHAM. Anlässlich seines 70., den Paul
Schrauf feierte, machten ihm die Frei-
en Wähler des Landkreises ihre Auf-
wartung. Schließlich übte Schrauf
nicht nur 18 Jahre lang das Amt eines
Kreisrats der Liste „Freie Wähler Stadt
und Land“ aus, sondern war auch von
1989 bis 2003 Kreisgeschäftsführer.
Kreisvorsitzender Hans Kraus und
Kreisgeschäftsführer Ferdinand
Schwarzfischer überreichten Geschen-
ke. Unter den Gratulanten waren auch
Altbürgermeister Leo Hackenspiel als
Vorsitzender der Freien Wähler der
Stadt Cham, Bürgermeisterin Karin
Bucher und Engelbert Hierold. (ckt)

FreieWähler
gratulierten

Die Freien Wähler ließen Paul Schrauf
(2.v.r.) hochleben.


